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Neue Redaktionsleitung

Grüezi mitenand
Mit der nächsten Ausgabe werde ich die Redaktion der Ge-
werbezeitung Grüezi Herrliberg übernehmen. Gerne stelle 
ich mich Ihnen bereits heute kurz vor.

Ich arbeite seit vielen Jahren als freie 
Texterin und Journalistin. Einen gros-
sen Teil meiner Arbeit widme ich 
dem Ghostwriting für kleinere und 
mittlere Unternehmen. Das heisst, ich 
helfe dabei, Inhalte klar, authentisch 
und zielgruppengerecht auf den 
Punkt zu bringen.

Begonnen habe ich als Fachjourna-
listin im Bereich Lichtplanung und 
Design. Heute liegt mein Schwer-
punkt im medizinischen Lifestyle-
bereich, insbesondere bei Themen 
rund um Gesundheit und Präventi-
on.

Ich lebe mit meinem Mann in Feldmei-
len. Wir haben drei erwachsene Kinder 
und einen Hund. Meine Energie tanke 
ich draussen: beim Laufen in der Na-
tur, in den Bergen oder am See – beides 
gehört für mich zum wunderbaren Le-
bensgefühl hier am rechten Zürichsee.

Ich freue mich darauf, das Gewerbe 
in Herrliberg sichtbar zu machen, in-
teressante Persönlichkeiten zu port-
rätieren und die Zeitung gemeinsam 
mit Ihnen, liebe Leserinnen und Le-
ser, weiterzuentwickeln.
 
Jris Bernet

Jris Bernet� Foto: zVg

Philippe  
G. Chevroulet
Mein letztes Editorial

� Seite 2

Wahlen  
8. März 2026
Protokolle der  
Wahlergebnisse
� Seite 6 – 7

Musikschule  
Pfannenstiel
Instrumenten Parcours

� Seite 5

Treffpunkt Dorfmärt

Buntes Markttreiben im 
Frühling
Vorschau Frühlingsmarkt am Samstag, 9. Mai von 10 – 17 Uhr auf dem Dorfplatz.�  
Alles neu macht der Mai!

Text und Fotos: Marianne Ruch, Märt OK

Nicht neu, jedoch traditionell findet der 
Frühlingsmärt auf dem Dorfplatz am 
Samstag vor dem Muttertag statt. Dieses 
Jahr ist dies am Samstag, 9. Mai 2026.

Das Märt OK freut sich ausserordent-
lich, dass sein Aufruf zum Thema 
Festbeiz schon im Mai Früchte trägt! 
Der Männerturnverein Herrliberg 
wird die Organisation des Festzeltes 
mit Beiz am Frühlingsmärt überneh-
men. Vielen Dank für euren Einsatz, 
liebe turnende Männer!

Der Gewerbeverein Herrliberg lädt Gross 
und Klein ein, das bunte Markttreiben 
zu erleben, die zahlreichen Marktfahrer 
mit ihren unterschiedlichen Produktan-
geboten zu besuchen, etwas Feines an 
den Imbissständen zu geniessen, Kaffee 
oder Tee zu degustieren oder anderes 
Ausgewähltes zu entdecken.

Für leuchtende Kinderaugen und zufrie-
dene Eltern sorgt das Nostalgie Karus-
sell, auf welchem die Kleinen freudig 
ihre Runden drehen. Der Frühlingsmärt 
lädt bei sonnigem Wetter (ist bestellt) 
ein, über den Dorfplatz zu flanieren und 
bietet Gelegenheit, Kontakte zu knüpfen, 
einen Schwatz zu halten und das ge-
meinschaftliche Dorfleben zu pflegen.

Besuchen auch Sie am Samstag, 9. 
Mai 2026 von 10–17 Uhr den Früh-
lingsmärt auf dem Dorfplatz in Herrli-
berg. Die Aussteller und das Märt OK 
freuen sich auf Ihren Besuch.
 
Marktchef: 
Carlo Cafarelli 079 412 71 36 oder  
cafarelli@bluewin.ch
Anmeldung für Marktfahrer unter:
www.gv-herrliberg.ch/marktfahrer

Für, von und mit
Herrliberg Herrliberg

GewerbeVerein

Samstag, 9. Mai 2026
10 – 17 Uhr auf dem 
Dorfplatz Herrliberg

Der Gewerbeverein und die Aussteller 
laden Sie herzlich ein.
– Rund 40 Marktstände mit attraktiven Angeboten
– Freiluft Festbeiz
– Nostalgie-Karussell
– Diverse kulinarische Angebote

Frühlingsmärt

Entdecke deine Leidenschaft für  
clevere Elektro- und ICT-Lösungen  
und werde Teil unseres Teams. 

Bewirb Dich jetzt unter 
hardmeierag.ch

Meilen
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Herrliberger 
Markttermine 2026

Frühlingsmärt
Auf dem Dorfplatz
Am Samstag 9. Mai 2026 

Herbstmärt & Viehschau
Bei der Kirche Wetzwil
Am Samstag 26. September 2026

Weihnachtsmärt
Auf dem Dorfplatz
Am Samstag 12. Dezember 2026

Getränkebar am Frühlingsmarkt

Männerturnverein Herrliberg übernimmt 

Seite 5
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Jubiläumsausstellung Polsterhüsli & Kunstatelier coat

20 Jahre Polsterhüsli und 
Kunstatelier Coat in Uetikon
Zum Feiern des 20-Jahr-Jubiläums lädt das Polsterhüsli von Seraina Mantel und das Kunst-
atelier von Andreas Mantel am 1. und 2. Mai 2026 zum Besuch der Frühlingsausstellung ein. 

Die beiden Kleinunternehmen wollen 
sich bei ihren Kundinnen und Kunden 
für ihre Treue bedanken. Die Ausstel-
lung steht ganz unter dem Motto «fei-
ern, geniessen & verweilen – zwischen 
Stoff & Eisen». Konzipiert wurde sie 
vom atelier-lo von Loraine Berthold. 
Sie setzt Stoffe und Kunst, sowie das 
traditionelle Handwerk des Polsterhüs-
li gekonnt in Szene. Die neuen Muster-
kollektionen in angesagten Trendfarben 
zeigen spannende Gestaltungsideen für 
die eigenen vier Wände. Andreas Man-
tel präsentiert seine Kunstwerke im 
Showroom des Polsterhüsli, im Garten 
aber auch in den Kunsträumen des 
Wohnhauses. Die aktuellen Skulpturen 
«Flowers of the Future» sind Ausdruck 
seiner Auseinandersetzung mit zentra-
len Themen der Zeit, wie etwa Nach-
haltigkeit oder Klimawandel. Überra-
schende Upcycling-Werke zum Jubilä-
um gestaltet er erstmals mit ausgedien-
ten Stoffmustern des Polsterhüsli. 

Weitere Höhepunkte der Ausstellung 
sind bestimmt die kreativen Apéro-
Häppchen und Drinks «FoodArt by 
baitz», gezaubert von Valentin Peer so-
wie die musikalische Umrahmung des 
Anlasses mit stimmungsvollen Live-Gi-
tarrenklängen von Raphael Schneider 
(Freitag 13–16.30h/Samstag 11–15h). 
Und auch dieses Jahr zeigt ein Besuch 

im offenen Garten «Grünau» attraktive 
Möglichkeiten auf, wie Kunst, Outdoor-

wohnen und Natur vereint werden kön-
nen.� zVg

2 I Gewerbe

Redaktionsleitung

Editorial
Liebe Leserin 
Lieber Leser

Geschätzte Leserschaft, ich verab-
schiede mich mit dieser Ausgabe 
jetzt definitiv von Ihnen. (Das mit 
dem lachenden und weinenden Auge 
lasse ich mal weg.)

Die Gemeindewahlen vom 8. März 
2026 sind Geschichte, und die Exe-
kutive von Herrliberg ist in festen 
Männerhänden, angeführt von Joel 
W. Gieringer als neuer Gemeindeprä-
sident. Ihm wünsche ich an dieser 
Stelle alles Gute in der neuen Verant-
wortung und eine starke Gesundheit.
Wie ich Ihnen, liebe Leserin und lie-
ber Leser, bereits in der letzten Aus-
gabe angekündigte, ist eine neue 
Chefredaktorin gefunden worden. 
Mit Iris Bernet konnte der Verlag eine 
versierte Fachjournalistin als meine 
Nachfolgerin gewinnen. Sie stellt 
sich auf der Titelseite vor. Ich wün-
sche Iris Bernet viel Erfolg und Be-
friedigung zu dieser anspruchsvollen 
Aufgabe.

Was mich besonders freut, ist die Tat-
sache, dass der Gewerbeverein Herr-
liberg es geschafft hat, die Festbeiz 
am kommenden Frühlingsmarkt am 
Samstag, den 9. Mai 2026 in neue 
Hände zu übergeben. Der Männer-
turnverein Herrliberg hat sich bereit 
erklärt, die Organisation des Fest-
zelts zu übernehmen. Lesen Sie mehr 
dazu auf Seite 5.

Grosse Beachtung sollten Sie dem 
Beitrag von Yvonne Bont auf Seite 3 
schenken. Der Gewerbeverein Herrli-
berg steht vor Herausforderungen. 

Ich weiss, dass solche Situationen 
auch Chancen sind, um neue Ideen 
und Konzepte entstehen zu lassen. 
Ich verlasse mich auf den Unterneh-
mergeist unserer Mitglieder im Ge-
werbeverein Herrliberg. Das wird 
funktionieren. Auf der Seite 8 finden 
Sie Informationen der Gemeindebe-
hörde.

Mit dieser Ausgabe geht auch meine 
vierteilige Beitragsreihe über Kon-
fliktklärung und zum Thema Media-
tion zu Ende. Siehe Seite 4. Ich wer-
de mich künftig intensiv mit der Ge-
samtthematik weiter auseinanderset-
zen, auch das Angebot in meiner 
Praxis für Coaching und Mediation 
ausbauen und neue Coaching Ansät-
ze anbieten.
Liebe Leserin und lieber Leser, ich 
verabschiede mich von Ihnen. Ma-
chen Sie es gut und bleiben Sie ge-
sund!

� Herzlich Ihr
� Philippe G. Chevroulet

Jubiläumsausstellung Polsterhüsli_Kunstatelier coat Uetikon� Foto: zVg
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Grütstrasse 56, Herrliberg, mavenum.ch 

Jubiläumsausstellung  
Polsterhüsli & Kunstatelier coat
Freitag & Samstag 
01. & 02. Mai 2026 
10.00 – 17.00 Uhr 
Tramstrasse 75 
8707 Uetikon am See

www.polsterhuesli.ch 
www.coat.ch 
www.atelier-lo.ch 
www.baitz.ch	
www.raphaelschneidermusic.ch

Schreinerei Sennhauser

Reparieren statt ersetzen 
Werte erhalten
Ihre Möbel sind in die Jahre gekommen und haben über die Zeit an Glanz verloren?  
Kratzer, Gebrauchsspuren oder matte Oberflächen müssen kein Grund für eine Neuan-
schaffung sein. 

Wir schenken Ihren Lieblingsstücken 
ein zweites Leben. Mit fachgerechten 
Reparaturen, sorgfältig aufgefrischten 
Oberflächen und viel Liebe zum Detail 
verwandeln wir Altes in Neues – nach-
haltig, hochwertig und individuell.

Reparaturen
Oft reicht schon eine kleine Reparatur, 
damit Ihnen ein Objekt noch viele Jah-
re Freude bereitet. Ob Instandsetzen 
oder neu anfertigen – wir finden in 
jedem Fall die passende Lösung für 
Sie. Sie entscheiden, ob etwas erhal-
ten oder ersetzt werden soll. Auch 
kleine Aufträge liegen uns am Herzen: 
Wir richten Küchentürli, entklemmen 
Schubladen, reparieren Stuhlbeine. 
Und nach einem Glasbruch sorgen wir 
schnell und unkompliziert für Ersatz.

Vertrauen Sie auf echtes Handwerk 
und Erfahrung.� zVg

Schreiner/ Schreinerin EFZ gesucht 
für Montageeinsätze!

Antiker Schrank wird aufgefrischt,  
in unserer Werkstatt. 
� Foto:Diana Sennhauser

Sennhauser AG
Schreinerei & Innenausbau
Feldgüetliweg 144
8706 Meilen
Tel. 044 924 10 30
info@sennhauserag.ch
www.sennhauserag.ch

GEWERBEZEITUNGEN
044 430 08 08 · info@gewerbezeitungen.ch · www.gewerbezeitungen.ch

Jetzt mit neuem Internetauftritt.

Noch besser und näher bei Bevölkerung 

und Gewerbe!

http://www.sennhauserag.ch
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Hintermann AG

Lebensdauer von  
Anstrichen
Die Beständigkeit eines Anstrichs hängt hauptsächlich von 
der Witterung, der Abnützung, der Qualität des Materials und 
des Untergrundes ab. 

Innenbereich: 
Der Renovationszyklus richtet sich 
nach Abnützung, Feuchtigkeit, Ver-
schmutzung durch Staub, Heizen 
oder Rauchen. Im Normalfall gelten 
folgenden Richtlinien:

Deckende Anstriche:
Untergrund Jahre
Decke, Wände 8 J
Holzwerk 10 J
Fenster innen 20 J
Kittfugen 10 J 
Tapeten:
Glasfaser 20 J
Rauhfaser 10 J

Aussenbereich: 
Die Lebensdauer hängt von der Witte-
rung und der Lage der Gegenstände ab. 
Die untenstehenden Angaben gehen 
von einer wettergeschützten Lage aus.

Deckende Anstriche:
Untergrund Jahre
Metallische Gegenstände 10 J
Holzwerk 8–10 J
Fassaden 20 J
Fenster aussen 10 J
Fensterläden Holz 15 J
Lasur Anstriche: 
Holzwerk 4–6 J

Holzwerk sollte alle 2 Jahre kontrolliert, 
gereinigt und, wenn nötig, geölt werden. 

Angaben ohne Gewähr!

Für eine optimale Lösung beraten wir 
Sie gerne vor Ort.� zVg

Adrian Theiler

Wohngefühl neu 
definiert
Möchten Sie Ihre Räumlichkeiten wohnlicher gestalten?

Tapeten sind eine tolle Möglichkeit, 
Charakter in einen Raum zu bringen. 
Die im Bild gezeigte Tapete überzeugt 
durch ihre authentische  Betonwand-
Optik in Kombination mit warmen 
Farbtönen – perfekt für ein modernes, 
gemütliches Ambiente.

Ob markanter Industrial Style oder ver-
spielte  florale Designs: Die Auswahl 
und die gestalterischen Möglichkeiten 
sind riesig. Auch durch gezielte Farb-
konzepte lässt sich das Wohlfühlklima 
spürbar verbessern und die Energie im 
Raum steigern.

Wir beraten Sie gerne mit unserer 
35-jährigen Erfahrung.

Ihr Adrian Theiler Team

Papeterie News

Wiederentdeckt:  
Die Peanuts mit dem  
legendären Snoopy
Vorschau auf Ostern und den Frühlingsmarkt

Text und Bild: Jacqueline Marti

Als ich bei meinen Lieferanten plötz-
lich wieder auf den Namen Snoopy 
stiess, erlebte ich ein richtiges «Déjà-
vu». Ich fühlte mich direkt in die 70er-
Jahre zurückversetzt. Was haben wir 
nicht alles mit Snoopy gesammelt … 
und die ersten Liebesbriefe wurden na-
türlich auf Snoopy-Papier geschrieben. 
Bemerkenswert ist auch die Tatsache, 
dass es die Peanuts schon seit 1950 gibt! 

Was ist denn eigentlich das Beson-
dere an diesen Comicfiguren?
Die Faszination der Peanuts liegt vor 
allem in ihrer emotionalen Tiefe und 
der Tatsache, dass sie menschliche 
Schwächen und Gefühle thematisie-
ren, die wir alle kennen. Die Charak-
tere kämpfen mit den Problemen des 
Alltags. Charlie Brown ist der ewige 
Verlierer, der dennoch nie die Hoff-
nung aufgibt, was ihn zu einer zutiefst 
menschlichen Figur macht. Als Ge-
genpol zu ihm steht Snoopy, der mit 

seiner grenzenlosen Fantasie eine 
Welt voller Abenteuer und Schaber-
nack erschafft. 

Vor allem Snoopy ist heute ein echter 
Star auf TikTok und Instagram. Sogar 
High-Fashion-Häuser wie Chanel und 
Gucci haben ihn bereits in ihre De-
signs integriert. Zusammenfassend 
lässt sich sagen: Snoopy und seine 
Freunde sind längst nicht mehr nur 
ein Nostalgie-Thema für Erwachsene, 
sondern als Kulturikonen fest im Life-
style der 2020er-Jahre verankert. 

Natürlich finden Sie bei uns auch al-
lerlei Nützliches für die Ostertage, 
wie Servietten, Osterkarten, Bändeli, 
Osterkörbli und Ostergras. Zudem 
halten wir viele Geschenkideen von 
Lego und Legami, Spiele sowie kreati-
ve Bastelideen für Sie bereit. Wir von 
der Papeterie im Dorf freuen uns 
schon heute darauf, Sie in unserem 
Laden und am Frühlingsmarkt am 9. 
Mai begrüssen zu dürfen.� zVg

Gewerbeverein Herrliberg

Wie weiter mit dem  
Gewerbeverein Herrliberg?
Text: Yvonne Bont

Der Gewerbeverein Herrliberg steht 
an einem entscheidenden Punkt. Seit 
rund zwei Jahren ist das Präsidium 
vakant, und mit dem angekündigten 
Rücktritt von drei der sechs bisheri-
gen Vorstandsmitglieder würde der 
Verein gemäss den aktuell gültigen 
Statuten künftig nicht mehr führbar 
sein. Diese Ausgangslage macht deut-
lich: Es braucht ein Innehalten, eine 
ehrliche Standortbestimmung – und 
vor allem einen gemeinsamen Blick 
nach vorne.

Vor diesem Hintergrund wurde die 
Arbeitsgruppe «Wie weiter mit dem 
Gewerbeverein Herrliberg» ins Leben 
gerufen. Sie setzte sich aus dem ge-
samten bestehenden Vorstand sowie 
fünf freiwilligen Vereinsmitgliedern 
zusammen und wurde während des 
Prozesses von einem externen Coach 
begleitet. Ziel war es, die aktuelle Si-
tuation strukturiert zu analysieren 
und tragfähige Perspektiven für die 
Zukunft des Vereins zu erarbeiten.

In insgesamt drei Sitzungen befasste 
sich die Arbeitsgruppe mit zentralen 
Fragen zur Rolle und Ausrichtung des 
Gewerbevereins. Dabei ging es unter 
anderem um die grundsätzliche Fra-
ge, ob und in welcher Form ein Ge-
werbeverein heute noch zeitgemäss 
ist – und ob Herrliberg einen solchen 
Verein braucht. Ebenso wurden Mög-
lichkeiten diskutiert, wie neue Vor-
standsmitglieder gewonnen werden 
können, inklusive der Frage, ob ein 
Engagement künftig auch mit einer 
Entschädigung verbunden sein sollte.

Ein weiterer Schwerpunkt lag auf den 
Statuten: Konkret wurde geprüft, wie 
diese angepasst werden könnten, um 
den Vorstand zu verkleinern und dem 
Verein auch ohne klassisches Präsi-
dium mehr Handlungsspielraum zu 
geben. Nicht zuletzt setzte sich die 
Arbeitsgruppe intensiv damit ausein-
ander, wie Mitglieder stärker zur Mit-
hilfe und zu aktivem Engagement mo-
tiviert werden können – ein Thema, 
das für die Lebendigkeit jedes Vereins 
zentral ist.

Zu diesen Fragestellungen bildeten 
sich innerhalb der Arbeitsgruppe Un-
tergruppen, die einzelne Themen ver-
tieft bearbeiteten und ihre Erkenntnis-
se wieder ins Plenum zurückspielten. 
So entstand Schritt für Schritt ein Ge-
samtbild möglicher Lösungsansätze 
und Weiterentwicklungen.

Die Arbeit der Arbeitsgruppe zeigt 
deutlich: Der Gewerbeverein Herrli-
berg steht vor Herausforderungen, 
aber auch vor echten Chancen. Ent-
scheidend wird nun sein, dass mög-
lichst viele Mitglieder diesen Prozess 
mittragen und aktiv mitgestalten.

An der Generalversammlung vom 10. 
April haben alle Mitglieder die Mög-
lichkeit, über die vorgeschlagenen 
Statutenänderungen abzustimmen 
und damit die Weichen für die zu-
künftige Ausrichtung des Vereins zu 
stellen. Diese GV ist eine Einladung 
an alle, Verantwortung zu überneh-
men und gemeinsam zu entscheiden, 
wie der Gewerbeverein Herrliberg 
künftig aussehen soll.

Gewerbe I 3

Frühlingsgrüsse mit Snoopy

� Foto: zVg

� Foto: zVg

Hintermann AG
Tel. 044 915 11 47
info@hintermann.ch
www.hintermann.ch

Papeterie im Dorf
Dorf 21, 8704 Herrliberg
Tel. 044 915 25 66, Fax 044 915 25 66
www.papeterieimdorf.ch

 bürgen für Qualität                                                       
 und Zuverlässigkeit

Neu- und Ersatzinstallationen

Gas- und Ölheizungen, Wärmepumpen
Boiler/Boilerentkalkungen, Heizkörper 
und Bodenheizungen, Solaranlagen

Ihre Firma für Wärme und Warm-
wasser in allen technischen Bereichen

Die 3

Postfach 65  Tel. 044 915 01 66
8704 Herrliberg  Fax 044 915 01 17
     info@haenziheizung.ch

Hänzi Thomas
Heizungen und Reparaturen GmbH
Herrliberg

DAS WEINGUT AM ZÜRICHSEE SEIT 1617

ONLINE SHOP · DEGUSTATION
WEINVERKAUF AB HOF

Seestrasse 1, 8704 Herrliberg
WWW.SCHIPF.CH

Alte Dorfstrasse 8, 8704 Herrliberg
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Seit 1995 Ihr Partner für
Maurer-, Gipser-, Plattenarbeiten,

Cheminée- sowie Fassadenarbeiten,
Silikonfugen und vieles mehr.

Alles aus einer Hand.

Halil Ramnobaja info@reconsa.ch
M 076 381 18 69 • T 044 818 10 28 • F 044 818 10 35 

Alte Dorfstrasse 8, 8704 Herrliberg
Alte Bühlhofstrasse 8c, 8309 Oberwil
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Engel & Völkers: Ihr Partner für jeden Lebensabschnitt

Kleiner Wohnraum – 
grosse Möglichkeiten
Nach dem wohlverdienten Eintritt in den Ruhestand ändern viele Menschen ihre Wohnsituation. 
Das einst perfekte Einfamilienhaus ist zu gross und der Unterhalt mühsam. 

Zudem möchten viele die Freiheit des 
Ruhestands nutzen, um zu reisen. 
Doch wenn sich niemand um Haus 
und Garten kümmern kann, verfliegt 
dieser Traum schnell. Eine kleinere 
Wohneinheit muss also her. 

Neue Wohnung – neues Glück:  
Darauf sollten Sie achten
Die Lage: Die Nähe zur Familie und 
zum vertrauten Umfeld stellt für viele 
ein entscheidendes Kriterium dar. 
Aber auch die Infrastruktur der Um-
gebung sollte berücksichtigt werden. 

Die Ausstattung: Moderne Wohnungen 
sind beliebt, aber nicht jede ist für die 
Bedürfnisse von Menschen über 50 ge-
eignet. Achten Sie auf gut beleuchtete 
Eingänge und barrierefreie Zugänge zu 

Aufzügen. Auch im Inneren der Woh-
nung ist Barrierefreiheit entscheidend. 

Der Umschwung: Ein eigener Garten 
als Rückzugsort mag traumhaft erschei-
nen. Doch viele unterschätzen den 
Unterhaltsaufwand. Eine Terrasse oder 
ein Balkon sind eine gute Alternative.

Denken Sie daran: Der Wechsel vom 
Haus zur Wohnung ist nicht nur prak-
tisch, sondern kann auch finanziell 
einige Freiheiten schaffen.
 
Engel & Völkers begleitet Sie einer-
seits beim Verkauf Ihrer aktuellen Im-
mobilie und unterstützt Sie zudem 
bei der Suche und dem Kauf Ihrer 
neuen Traumwohnung. Dank des star-
ken Netzwerks findet E&V rasch den 

passenden Käufer und die perfekte 
Wohnung für Ihre neuen Bedürfnisse.
Die kompetenten Teams vom Engel & 
Völkers Meilen & Küsnacht freuen 
sich auf Ihre Kontaktaufnahme.� zVg

Engel & Völkers Küsnacht
Ligaya Largo – Herrliberg & Erlenbach  
Oberwachtstrasse 6, 8700 Küsnacht
Telefon 043 210 92 30 
kuesnacht@engelvoelkers.com
www.engelvoelkers.com/kuesnacht

Ihre Ligaya Largo
Senior 
Immobilienberaterin

Schöne Brillen

Sonnenbrillen – 
Accessoire oder 
Schutz?
Wenn die Tage heller werden und die Sonne wieder tiefer über 
den Strassen steht, greifen viele Menschen zur Sonnenbrille. 

Text Esa Puhakka

Oft entscheidet zuerst der Stil: Welche 
Form passt zu meinem Gesicht? Wel-
che Farbe wirkt modern? Das ist ver-
ständlich – schliesslich ist die Sonnen-
brille auch ein modisches Statement. 
Doch ihr wichtigster Zweck bleibt: 
Schutz und besseres Sehen.

UV-Schutz: Das Wichtigste
Entscheidend ist nicht, wie dunkel die 
Gläser sind, sondern ob sie zuverlässig 
vor UV-Strahlung schützen. Dunkle 
Gläser ohne ausreichenden UV-Schutz 
können sogar problematisch sein: Die 
Pupillen weiten sich, und es kann 
mehr schädliche Strahlung ins Auge 
gelangen. Deshalb sollte beim Kauf zu-
erst der UV-Schutz stehen – erst da-
nach Design und Tönung.

Kontrast: Besser sehen im Alltag
Im Alltag – beim Autofahren, Radfahren 
oder Spazierengehen – ist es wichtig, 
Kanten, Schatten und Bewegungen klar 
zu erkennen. Hochwertige Sonnenbril-
lengläser können Blendung reduzieren 
und Kontraste verbessern. Das steigert 

den Sehkomfort und kann die Sicher-
heit erhöhen, besonders bei tief stehen-
der Sonne oder Reflexionen auf Wasser, 
hellen Strassen oder Schaufenstern.

Schutz vor trockenen Augen  
und Pollen
Trockene, gereizte Augen entstehen 
nicht nur durch Sonne, sondern auch 
durch Wind, Staub und Pollen. Eine gut 
sitzende Sonnenbrille kann zusätzlich 
helfen, weil sie die Augen vor Zugluft 
und Partikeln abschirmt und die Belas-
tung durch Blendung reduziert.

Schutz für die empfindliche Haut um 
die Augen
Die Haut rund um die Augen ist beson-
ders dünn und empfindlich. Sonnen-
brillen können die UV-Belastung im 
Augenbereich verringern (je nach Grös-
se und Passform) und reduzieren das 
ständige Zusammenkneifen der Augen 
bei Helligkeit – das wirkt entspannter 
und entlastet die Augenpartie.

Fazit
Stil und Schutz schliessen sich nicht 
aus. Wer auf UV-Schutz, gute Kontras-
te, passenden Sitz und ein Design 
setzt, das man gerne trägt, investiert 
in Komfort, Sicherheit und langfristi-
ge Augen- und Hautgesundheit.

Schöne Brillen &
professionelle Optiometrie
General-Wille-Strasse 127
8706 Feldmeilen
043 540 69 83
esa@schoene-brillen.com

� Foto: zVg

Fortsetzung der Beitragsreihe von Philippe G. Chevroulet, Mediator CAS 

Langfristige Vorteile einer 
mediativen Haltung
Die mediative Haltung ist eine respektvolle, wertschätzende und neutrale innere Einstellung 
zur konstruktiven Konfliktlösung. Sie basiert auf Allparteilichkeit, Eigenverantwortung der 
Beteiligten, Freiwilligkeit und dem Verzicht auf vorschnelle Bewertungen. 

Text Philippe G. Chevroulet

Als empathische Prozessbegleitung 
fördert sie den Dialog und den Fokus 
auf Bedürfnisse statt Positionen. Eine 
mediative Haltung kann auf lange 
Sicht viel bewirken – für jeden Einzel-
nen und für die ganze Gesellschaft. 
Wer mediative Haltung anwendet, fin-
det nicht nur schnelle Lösungen, son-
dern auch dauerhafte Wege, Konflikte 
zu verstehen und zu lösen. Dabei wird 
auf die Bedürfnisse und Gefühle aller 
geachtet, was die Beziehungen lang-
fristig stärkt.

Veränderung in der Gesellschaft
Wenn viele Menschen so denken und 
handeln, verändert sich die Gesell-
schaft. Werte wie Mitgefühl, Zusam-
menarbeit und offener Austausch wer-
den wichtiger. Konflikte werden dann 
nicht mehr als Gefahr gesehen, son-
dern als Chance, besser zu werden und 
einander zu verstehen.

Weitergabe an  
die nächste Generation
Kinder und Jugendliche, die in einer 
solchen Umgebung aufwachsen, ler-
nen diese Haltung und nehmen sie mit 

ins Erwachsenenleben. So wird die Fä-
higkeit zur friedlichen Konfliktlösung 
weitergegeben.

Die Rolle von Politik  
und Organisationen
Politiker sollten Bedingungen schaffen, 
die mediative Haltung fördern, zum 
Beispiel durch Schulprogramme oder 
Unterstützung von Mediation in der 
Justiz. Auch soziale Organisationen 
können helfen, indem sie Schulungen 
und Workshops anbieten, um Empa-
thie und Kommunikation zu stärken.

Fazit
Die mediative Haltung ist wichtig, um 
Konflikte nachhaltig zu lösen und die 
Gesellschaft zu verändern. Mit Unter-
stützung von Politik und Gemeinschaft 
kann sie sich weiter verbreiten. So 
schaffen wir eine respektvolle und ver-
ständnisvolle Welt. Dafür brauchen 
wir alle gemeinsam Offenheit und den 
Willen zum Dialog.

Praxis für Mediation
Philippe G. Chevroulet
Mediator CAS

Du kannst den Wind nicht ändern, aber die Segel anders setzen.

       
      

Wein-Degu am 1. Mai

Biohof der Martin Stiftung
Mariahaldenstr. 14, Erlenbach 
Telefon: 043 277 43 42
www.martin-stiftung.ch

im Park der Mariahalde 
von 11 bis 16 Uhr 
mit Bistro und Rebberg-Führung
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Instrumente entdecken! 

Musikschule Pfan-
nenstiel lädt ein 
zum Instrumenten
parcours 2026
Wie klingt eine Geige? Wie fühlt sich ein Saxofon an, und wel-
ches Instrument bringt Kinderaugen zum Leuchten? Antwor-
ten darauf bietet die Musikschule Pfannenstiel im Frühjahr 
2026 mit dem Instrumentenparcours in Egg und Meilen. 

An zwei Samstagvormittagen können 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
Instrumente ausprobieren und sich 
persönlich beraten lassen. 

Ob Streichen, Zupfen, Blasen oder 
Trommeln: Besucherinnen und Besu-
cher dürfen die Instrumente nicht 
nur anschauen, sondern selbst erste 
Töne spielen. Die Lehrpersonen ste-
hen den Teilnehmenden bei ihren 
ersten musikalischen Entdeckungen 
mit Rat und Tat zur Seite.

Wenn ein Kind erlebt, wie ein Instru-
ment schwingt, klingt oder sich an-
fühlt, entsteht oft Begeisterung, und 
manchmal ist das der Beginn einer 
jahrelangen musikalischen Reise. 

Auch Eltern profitieren vom Anlass. 
Die Lehrpersonen informieren über 
Einstiegsalter, Unterrichtsformen und 
Übemöglichkeiten im Familienalltag. 
Das anwesende Team der Schulver-
waltung beantwortet organisatorische 
Fragen unkompliziert vor Ort.

Eingeladen sind Familien aus Ueti-
kon, Meilen, Egg und Herrliberg so-
wie alle weiteren Musikinteressierten. 

Auch Erwachsene mit dem Wunsch, 
sich (wieder) musikalisch zu betäti-
gen, sind herzlich willkommen.

In Meilen organisiert die Jugendarbeit 
Meilen im Rahmen des ersten Meile-
mer Kulturjahres ein Café und sorgt 
für eine entspannte Atmosphäre zum 
Verweilen.

Die Musikschule Pfannenstiel freut 
sich darauf, zahlreiche kleine und 
grosse Musikentdeckerinnen und -ent-
decker willkommen zu heissen.� zVg

Termine:
Instrumentenparcours Egg  
Schulanlage Zentrum 
Samstag, 28. März 2026 
09.00 bis 12.30 Uhr 

Instrumentenparcours Meilen 
Musikschulhaus DOP Meilen 
Samstag, 11. April 2026 
09.00 bis 12.30 Uhr

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.   
Der Eintritt ist frei.
 
Informationen unter:  
www.musikschule-pfannenstiel.ch

Voll im Trend: Männerturnverein Herrliberg	

Mit 66 Jahren … ist noch 
lang noch nicht Schluss! 	 
Gelenkig, geschickt und kräftig in jedem Alter! Neu: mit assoziierter Ballsportgruppe, eine 
Generation jünger. Liebende Herrlibergerin, motivier’ deinen Mann, da mitzumachen. Es 
kommt euch beiden zugute! 

Text und Fotos: Daniel Stalder

Der Männerturnverein (MTV) Herrli-
berg konnte in den letzten zwei Jah-
ren zehn neue Aktivmitglieder auf-
nehmen, der Erneuerungsschub ist 
deutlich spürbar. 

Unter professioneller Leitung turnen 
im Durchschnitt 15 Männer, Alter ca. 
60 bis 90, jeden Montagabend drei-
viertel Stunden laufend variierende 
Übungen zur Dehnung, Kräftigung 
und Erhaltung der Beweglichkeit des 
ganzen Körpers – mit Bodenmatten, 

Thera-Bändern, Bällen und weiterem 
Material. Nach einer weiteren halben 
Stunde Ballspielen, oft «Trio-Ball» 
übers Volleyballnetz oder Unihockey, 
geht’s zum gemütlichen Teil auf ein 
Glas am Stammtisch. 

Am Dienstagabend trifft sich die im 
letzten Jahr gegründete Ballsport-
Spielgruppe (typisches Alter: 30 bis 
40) zu Fussball, Unihockey und Vol-
leyball ebenfalls in der Turnhalle 
Rebacker. Schwitzen, Dynamik und 
viel Lachen sind garantiert! 

Der soziale Aspekt wird von allen 
Mitgliedern sehr geschätzt, unter an-
derem auch dank eines attraktiven 
Ausflugsprogramms zu den Ferien-
zeiten. Der Besuch einer unverbind-
lichen «Probelektion» ist jederzeit 
sehr willkommen! 

Wir freuen uns, Sie an der Getränke-
bar am Frühlingsmärt bewirten zu 
dürfen! 

Übrigens: 2028 feiert der MTV sein 
150-Jahr-Jubiläum, die Vorbereitungs-
arbeiten sind bereits im Gang! Alle 
Kontaktangaben und genauere Infos: 
siehe Homepage.

Intensives Aufwärmen vor dem Ballspiel.

Gelegentlich haben wir sogar Besuch von angehörigen Damen!

� Foto: zVg

bontgartenbau.ch

ACCESSORISE THEM 
WITH YOUR 

FAVOURITE CAR.
(CAR NOT INCLUDED)(CAR NOT INCLUDED)

LANGACKERSTRASSE 11
8708 MÄNNEDORF
TELEFON: 044 920 30 85
WWW.PNEU-BOENI.CH

NEW GENERATION P ZERO™
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Wir sind Ihr Ansprechspartner für:

–Türen und Fenster
–Balkonkonstruktionen und Dächer
–Treppen und Geländer
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–Schmiede- und Kunstschlosserarbeiten
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Gemeindeverein Herrliberg

Der Gemeindeverein sagt «Danke!» –  
packen wir’s an!
Am 8. März hat Herrliberg gewählt. Dieses klare Bekenntnis zur Mitwirkung an unserer direkten Demokratie freut mich sehr – es gab quer über Behörden 
wieder eine echte Auswahl. 

Spätestens seit Weihnachten haben 
wir gespürt mit wie viel Herzblut 
jede/r von uns für Herrliberg ge-
kämpft hat. Im Namen vom Ge-
meindeverein danke ich allen 

Stimmbürgerinnen und Stimmbür-
gern herzlich für das Vertrauen, die 
Unterstützung und die vielen ermu-
tigenden Gespräche in den vergan-
genen Monaten.

Doch nach all dem Marketing, den 
Flyern im Briefkasten und den Plaka-
ten im Dorf stehen wir jetzt wieder 
am Anfang von 4 Jahren Arbeit.

Unser Motto im 
Wahlkampf laute-
te: «luege, lose, 
löse». Dieses Mot-
to war nie nur ein 
Slogan – es ist ein 
Versprechen.

Luege bedeutet für 
uns, Herrliberg als 
lebendiges Dorf 
im Blick zu behal-
ten. Wir wollen 
Sorge tragen zu 
unserer hohen Le-
bensqualität, zu 
unseren Vereinen, 
zu unseren Schu-

len, zu unserer schönen Umgebung und 
zu einem respektvollen Miteinander. 
Entwicklungen frühzeitig erkennen, 
Chancen nutzen und Herausforderun-
gen verantwortungsvoll angehen.

Lose heisst, den Menschen zuzuhören. 
Im Wahlkampf durften wir viele wertvol-
le Begegnungen erleben – an Veranstal-
tungen, am Bahnhof, beim Metzg, beim 
Beck oder im persönlichen Gespräch. 
Diese Rückmeldungen sind für uns kein 
Wahlkampfinstrument, sondern Grund-
lage unserer politischen Arbeit. Wir wol-
len weiterhin ansprechbar sein, den Dia-
log pflegen und unterschiedliche Pers-
pektiven ernst nehmen (natürlich bitte 
den Frühlingsmarkt vormerken). 

Löse steht schliesslich für unseren An-
spruch, sachorientiert und parteiüber-
greifend zu handeln. Als gewählte  
Behördenmitglieder verstehen wir un-

seren Auftrag, dass wir konstruktiv  
zusammenarbeiten, Verantwortung 
übernehmen und tragfähige Lösungen 
im Sinne aller Stimmbürgerinnen und 
Stimmbürger erarbeiten.

Während die Wahlen und der Wahl-
kampf eher ein Sprint sind, sehen wir 
die nächsten vier Jahre als Ausdauer-
lauf. Ich freue mich auf die Zusam-
menarbeit!

Herrliberg soll auch in Zukunft ein 
Dorf bleiben, in dem man sich kennt, 
sich engagiert und gerne lebt. Dafür 
setzen wir uns mit Überzeugung ein.

Nochmals herzlichen Dank für Ihr 
Vertrauen.

Mit freundlichen Grüssen
euer Max
Präsident Gemeindeverein Herrliberg

Schulpflege
Erneuerungswahlen Schulpflege Herrliberg für die Amtsdauer 2026–2030, 
1. Wahlgang

Anzahl zu vergebende Mandate 7

Stimmberechtigte 4’204 =� 100.00 %

eingegangene Stimmrechtsausweise 3’094

Stimmbeteiligung

eingegangene Wahlzettel 2’109 =� 50.17 %

abzüglich	 – leere Wahlzettel 91

	 – ungültige Wahlzettel 4 95

gültige Wahlzettel 2’014

Anzahl gültige Wahlzettel × Anzahl zu vergebender Mandate 14’098

abzüglich	 – leere Stimmen 2’503

	 – ungültige Stimmen 35

massgebende Stimmen 11’560

geteilt durch doppelte Zahl zu vergebender Mandate 825.7

das absolute Mehr beträgt 826

 
Absolutes Mehr erreicht und gewählt

Tobler Martin, FDP (bisher) 1’414

Haab Marianne, GV (bisher) 1’205

Forte Roberta, GV (bisher) 1’199

Etter Susan, SVP 1 ‚191

Citterio Tina, GV 1’186

Cafarelli Carlo, SVP (bisher) 1’183

Hotz Sabina, GV (bisher) 1’148

 
Absolutes Mehr erreicht/ als überzählig ausgeschieden

Straub Franco A., FDP 1’053

Wagemann Markus, parteilos 985

Steen Martin, parteilos 901

 
Vereinzelte

 
95

Total: 11’560

Gemeinderat
Erneuerungswahlen Gemeinderat Herrliberg für die Amtsdauer 2026–2030, 
1. Wahlgang	

Anzahl zu vergebende Mandate 6

Stimmberechtigte 4’204 =� 100.00 %

eingegangene Stimmrechtsausweise 3’094

Stimmbeteiligung

eingegangene Wahlzettel 2’265 =� 53.88 %

abzüglich	 – leere Wahlzettel 58

	 – ungültige Wahlzettel 1 59

gültige Wahlzettel 2’206

Anzahl gültige Wahlzettel × Anzahl zu vergebender Mandate 13’236

abzüglich	 – leere Stimmen 2’194

	 – ungültige Stimmen 63

massgebende Stimmen 10’979

geteilt durch doppelte Zahl zu vergebender Mandate 914.9

das absolute Mehr beträgt 915

 
Absolutes Mehr erreicht und gewählt

Gieringer Joel W., FDP (bisher) 1 ‚705

Dinkel Thomas, FDP (bisher) 1 ‚581

Fischer Christian, GV 1’415

Rothenberger Maximilian, GV 1’363

Freitag Tobias, SVP (bisher) 1’361

Lüscher Michael, SVP (bisher) 1’340

 
Absolutes Mehr erreicht / als überzählig ausgeschieden

Frey Heit Odette, GLP 1’194

 
Nicht gewählt

Walter Christian, GLP 873

 
Vereinzelte

 
147

Total: 10’979

Protokolle der Wahlen vom 8.3.2026

Zürichsee
Automobile AG

Ihre Garage für alle Marken in Herrliberg und Erlenbach

Seestrasse 163, 8704 Herrliberg
Telefon 044 915 16 16, Fax 044 915 16 06

info@zuerichsee-automobile.ch
www.zuerichsee-automobile.ch

NEU ab 1. April 2022:
zweiter Standort Zürichsee Automobile AG

Seestrasse 135, 8703 Erlenbach

widmer
baugeschäft

herrliberg  feldmeilen

Inhaber

8704 Herrliberg, Sunnhaldenstrasse 45

8706 Feldmeilen, General Wille-Strasse 273

Mobile 079 663 08 01

Fax 044 923 67 59, Telefon 044 915 24 96 

www.widmerbaugeschaeft.ch

info@widmerbaugeschaeft.ch

Ueli Widmer

Raiffeisenbank
rechter Zürichsee

Was uns ausmacht: 

Kompetenz.
«Als Genossenschaft bieten wir Ihnen ausgezeichnete  
Beratung sowie persönliche Vorsorge- und Anlagelösungen.» Leiter Geschäftsstelle Meilen

Daniel Meier
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ev.-ref.  
Kirchenpflege
Erneuerungswahlen Mitglieder ev.-ref. Kirchenpflege Herrliberg für die 
Amtsdauer 2026–2030, 1. Wahlgang

Anzahl zu vergebende Mandate 7

Stimmberechtigte 1’549 =� 100.00 %

eingegangene Stimmrechtsausweise 1’082

Stimmbeteiligung

eingegangene Wahlzettel 679 =� 43.83 %

abzüglich	 – leere Wahlzettel 0

	 – ungültige Wahlzettel 0 0

gültige Wahlzettel 679

Anzahl gültige Wahlzettel × Anzahl zu vergebender Mandate 4’753

abzüglich	 – leere Stimmen 171

	 – ungültige Stimmen 4

massgebende Stimmen 4’578

geteilt durch doppelte Zahl zu vergebender Mandate 327

das absolute Mehr beträgt 328

 
Absolutes Mehr erreicht und gewählt

Lühr Alexander, parteilos 666

Keller Paul, parteilos (bisher) 665

Nussbaum Michaela, parteilos 660

Straub Margot, FDP (bisher) 654

Kleinschnittger Jochen, parteilos (bisher) 650

Haab Marianne, GV (bisher) 641

Meier Jürg, SVP (bisher) 640

 
Vereinzelte

 
2

Total: 4’578

röm.-kath.  
Kirchenpflege
Erneuerungswahlen Mitglieder röm.-kath. Kirchenpflege Herrliberg für die 
Amtsdauer 2026–2030, 1. Wahlgang	

Anzahl zu vergebende Mandate 7

Stimmberechtigte 1’128 =� 100.00 %

eingegangene Stimmrechtsausweise 704

Stimmbeteiligung

eingegangene Wahlzettel 437 =� 38.74%

abzüglich	 – leere Wahlzettel 29

	 – ungültige Wahlzettel 0 29

gültige Wahlzettel 408

Anzahl gültige Wahlzettel × Anzahl zu vergebender Mandate 2’856

abzüglich	 – leere Stimmen 545

	 – ungültige Stimmen 14

massgebende Stimmen 2’297

geteilt durch doppelte Zahl zu vergebender Mandate 164.1

das absolute Mehr beträgt 165

 
Absolutes Mehr erreicht und gewählt

Theiler Adrian, parteilos (bisher) 346

Bazzi Daniel, parteilos 322

Kaltwasser Benjamin, parteilos 309

Carneiro Julia, parteilos 287

Bardoly-Küzmös Dorothée, parteilos (bisher) 275

Borissov-Sidler Angelika, parteilos (bisher) 260

Sonntag Michael, parteilos 254

 
Absolutes Mehr erreicht / als überzählig ausgeschieden

Gründer Sebastian, parteilos 234

 
Vereinzelte

 
10

Total: 2’297

Rechnungsprüfungs-
kommission
Erneuerungswahlen Rechnungsprüfungskommission Herrliberg für die 
Amtsdauer 2026–2030, 1. Wahlgang	

Anzahl zu vergebende Mandate 5

Stimmberechtigte 4’204 =� 100.00 %

eingegangene Stimmrechtsausweise 3’094

Stimmbeteiligung

eingegangene Wahlzettel 2’014 =� 47.91%

abzüglich	 – leere Wahlzettel 138

	 – ungültige Wahlzettel 3 141

gültige Wahlzettel 1’873

Anzahl gültige Wahlzettel × Anzahl zu vergebender Mandate 9’365

abzüglich	 – leere Stimmen 1’739

	 – ungültige Stimmen 28

massgebende Stimmen 7’598

geteilt durch doppelte Zahl zu vergebender Mandate 759.8

das absolute Mehr beträgt 760

 
Absolutes Mehr erreicht und gewählt

Streule Christoph, parteilos (bisher) 1’562

Mülchi Thomas, FDP 1 ‚517

Kind Manfred, FDP (bisher) 1 ‚514

Grolimund Andreas, SVP 1’474

Van Ackern Peter, GV 1’427

 
Vereinzelte

 
104

Total: 7’598

Protokolle der Wahlen vom 8.3.2026

ALLEMANN UND HOTZ GMBH
ALLES AUS EINER HAND

 Küchenbau | Schreinerei
  Innenausbau | Service

Küchen in höchster Qualität 
vom Profi in Ihrer Nähe 

Regional | Persönlich | Innovativ | Verbindlich 

Besuchen Sie unsere neue Homepage 
 www.aundh.ch

8704 Herrliberg | 8617 Mönchaltorf | info@aundh.ch

Auf Zimmer 23 wartet 
keine Lungenfibrose.
Sondern Ruth.

Wir behandeln Menschen
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Medienmitteilung 6. Februar 2026

Energieregion 
Pfannenstil
Die noch junge Energieregion Pfannenstil wird vom Bund 
finanziell unterstützt und lanciert zukunftsträchtige  
Projekte.

Wie schön wäre es doch, wir könnten 

jetzt im Winter die Wärme vom letzten 

Sommer wieder nutzen! Dieser pragmati-

schen Idee geht die Energieregion Pfan-

nenstil nach und untersucht die Machbar-

keit für saisonale Wärmespeicher. So wür-

de beispielsweise ein stillgelegtes Kläran-

lagen-Becken im Sommer überschüssige, 

erneuerbare Energie aufnehmen und im 

Winter wieder abgeben. Weitere Möglich-

keiten, die in den kommenden zwei Jah-

ren geprüft werden, sind unter anderen 

Eisspeicher und die Regeneration von 

Erdsonden.

Auch neue Speichermöglichkeiten für 

Strom sind nötig, weil die Sonne nicht 

immer dann Strom produziert, wenn wir 

ihn brauchen. Daher testen einzelne Pi-

lotgemeinden am Pfannenstil, wie sie 

ihren selbstproduzierten Solarstrom in 

Elektro-Autos speichern und so ihren 

Eigenverbrauch erhöhen können. Dazu 

braucht es bidirektionale Autobatterien, 

bei denen der Strom in zwei Richtungen 

fliessen kann. Nämlich von der Solaran-

lage via Ladestation ins Auto und bei Be-

darf wieder zurück ins Haus oder Strom-

netz.

Für die Finanzierung dieser Projekte hat 

sich die Energieregion Pfannenstil um 

Förderbeiträge beim Bundesamt für Ener-

gie beworben und den Zuschlag erhalten. 

Die letztes Jahr gegründete Energieregion 

besteht aus 13 Gemeinden, nämlich aus 

den 12 Gemeinden der Zürcher Planungs-

gruppe Pfannenstil (Egg, Erlenbach, Herr-

liberg, Hombrechtikon, Küsnacht, Männe-

dorf, Meilen, Oetwil am See, Stäfa, Ueti-

kon am See, Zollikon, Zumikon) und der 

Gemeinde Maur. Sie pflegen seit vielen 

Jahren einen regen Erfahrungsaustausch 

und lancieren neu auch gemeinsame Ak-

tivitäten.

Erneuerbar heizen: Öffentliche Infoanläs-

se zum Heizungsersatz Eigentümerinnen 

und Eigentümer von Liegenschaften mit 

Öl- oder Gasheizungen sind in den Pfan-

nenstilgemeinden zu Informationsaben-

den über Heizungsersatz eingeladen. Bei 

den Vorträgen und Infoständen geht es 

um Fernwärme, Wärmepumpen-, Holz- 

oder Pelletheizungen, Solarenergie und 

attraktive Fördermöglichkeiten: In Maur 

am 14. April 2026, Erlenbach am 15. Ap-

ril 2026 und Oetwil am 24. September 

2026, jeweils ab 17 Uhr und mit Apéro 

riche.
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Kontakt
Marianne Röhricht 
Projektleiterin Energieregion Pfannenstil 
Telefon 079 636 38 05
roehricht@energieregion-pfannenstil.ch 
 
Mehr Informationen
Energieregion Pfannenstil 
Zürcher Planungsgruppe Pfannenstil 
zpp.ch 
Programm Energieregion,  
Bundesamt für Energie

Medienmitteilung 13. Februar 2026

Öffentliche Auflage
Öffentliche Auflage und Anhörung gemäss §§ 7 Abs. 2 und 13 Abs. 3 PBG

Angaben zum Inhalt:  
Die Baudirektion Kanton Zürich hat 
am 3. Februar 2026 verfügt:
I- Der Entwurf für die Festsetzung der kan-

tonalen und regionalen Nutzungszonen so-

wie der statischen Waldgrenzen gemäss Art. 

10 Abs. 2 lit. b und 13 Abs. 1 Waldgesetz 

(WaG) in der Gemeinde Herrliberg wird 

vom 13. Februar 2026 bis 14. April 2026 

öffentlich aufgelegt. In derselben Zeit findet 

die Anhörung der nach- und nebengeordne-

ten Planungsträger statt.

II- Die Auflage erfolgt über die gesamte 

Frist während der Bürozeiten bei der Ge-

meinde Herrliberg, Forchstrasse 9, sowie 

beim Amt für Raumentwicklung, Stampfen-

bachstrasse 12, 8090 Zürich. Zudem sind 

die neuen Waldgrenzen sowie die kantona-

len und regionalen Nutzungszonen wäh-

rend der Auflagefrist im Kataster der öffent-

lich-rechtlichen Eigentumsbeschränkungen 

(ÖREB-Kataster) als projektierte Linien und 

Flächen einsehbar (siehe kantonaler GIS-

Browser: https://maps.zh.ch/s/prvqrIxa).

III- Während der Auflagefrist kann jede Per-

son zur Vorlage Einwendungen erheben. 

Die Einwendungen haben einen Antrag und 

dessen Begründung zu enthalten. Sie sind 

schriftlich im Doppel bis zum 14. April 

2026 (Datum des Poststempels) dem Amt 

für Raumentwicklung, Stampfenbachstras-

se 12, 8090 Zürich, einzureichen.

IV- Bei Fragen zur statischen Waldgrenze 

gibt das Amt für Landschaft und Natur (Ab-

teilung Wald, Andreas Weber, 043 259 29 

75, andreas.weber@bd.zh.ch) und bei Fra-

gen zu den kantonalen und regionalen Nut-

zungszonen sowie zum Verfahren das Amt 

für Raumentwicklung (Abteilung Raumpla-

nung, Philippe Boesch, 043 259 43 12, phi-

lippe.boesch@bd.zh.ch) Auskunft.

� zVg

Gemeinderat Herrliberg
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Wir sagen Dankeschön!
Die Gemeinde Herrliberg verabschiedet mit Stefan Sulzer und Fredy Denzler zwei langjährige 
und geschätzte Mitarbeitende, die über viele Jahre hinweg mit grossem Engagement und 
hoher Fachkompetenz zum Wohle der Gemeinde gewirkt haben.

Stefan Sulzer  absolvierte ab 1995 seine 

kaufmännische Lehre bei der Gemeindever-

waltung und blieb Herrliberg während über 

30 Jahren treu. Nach der Ausbildung war er 

als Sachbearbeiter in der Abteilung Finan-

zen und Liegenschaften tätig, bevor er 2013 

die Abteilungsleitung übernahm. Nach der 

Verselbstständigung des Bereichs Liegen-

schaften führte er ab 2018 die Abteilung 

Finanzen. Mit ausgeprägter Fachkompe-

tenz, analytischer Tiefe und hoher Verläss-

lichkeit prägte er das Finanzwesen der Ge-

meinde nachhaltig. Insbesondere bei der 

Einführung des neuen Rechnungslegungs-

modells (HRM2) leistete er einen ausseror-

dentlichen Einsatz. Stefan Sulzer war ein 

anerkannter Fachmann, hilfsbereiter Kolle-

ge und verlässlicher Berater für Verwaltung 

und politische Behörden. Mit seinem Weg-

gang per 28. Februar 2026 verliert die Ge-

meinde einen Wissensträger, dessen Loyali-

tät stets im Gesamtinteresse der Gemeinde 

war und der kritische Themen offen ange-

sprochen hat.

Alfred «Fredy» Denzler war in den Jahren 

2000 bis 2011 sowie erneut ab 2019 als 

Hauswart der Sportanlagen Langacker und 

der Aussenanlagen im Einsatz. Ab Herbst 

2023 war er für die Schulanlage Wetzwil 

verantwortlich. Mit grossem handwerkli-

chem Geschick und hoher Einsatzbereit-

schaft war er eine geschätzte Stütze im 

Hauswartteam. Ob Haustechnik, Unterhalt 

der Aussenanlagen, Winterdienst oder Un-

terstützung bei Veranstaltungen – Fredy 

Denzler erfüllte seine vielseitigen Aufgaben 

stets zuverlässig, sorgfältig und mit einem 

hohen Qualitätsanspruch. Sein freundli-

ches, hilfsbereites Wesen sowie seine Ver-

bundenheit mit den Vereinen und Nutzen-

den machten ihn zu einem geschätzten An-

sprechpartner. Per 28. Februar 2026 tritt er 

in den wohlverdienten Ruhestand.

Der Gemeinderat und die Mitarbeitenden 

der Gemeindeverwaltung danken Stefan 

Sulzer und Fredy Denzler herzlich für ihren 

langjährigen, engagierten Einsatz zugunsten 

der Gemeinde Herrliberg und wünschen 

ihnen für die Zukunft alles Gute.� zVg

Gemeinderat Herrliberg

www.schibliag.ch
rundum verbindlich.

SOLARSTROM VON 
IHRER EIGENEN 

PV-ANLAGE?
Wir sind Ihr kompetenter 

Partner für die Planung und 
den Bau von Solaranlagen.

Schibli AG
Forchstrasse 16
8704 Herrliberg 

Telefon +41 44 915 17 17
herrliberg@schibli.com

Allgemeine Schreinerarbeiten
Reparaturen  | Fenster - und Glaserarbeiten 

Telefon: 044 915 31 25  | info@schreinereifritsch.ch
www.schreinereifritsch.ch

Leichte bis herzhafte Schweizer Küche, frisch, 
saisonal und mit viel Liebe angerichtet, für Gross  
und Klein, über Mittag und am Abend.

 Für gesellige 
 Momente
RESTAURANT RÖSSLI 
ZUR VOGTEI

Montag bis Freitag 8–24 Uhr
Samstag 11–24 Uhr
Sonntag 11–23 Uhr

www.vogtei.ch

Restaurant Rössli zur Vogtei
Schulhausstrasse 49 ∙ 8704 Herrliberg ∙ +41 44 915 23 88 ∙ www.vogtei.ch

18080_Vogtei_Inserat_148x105mm.indd   1 05.11.18   10:13

Für mehr Infos zum  
Gewerbeverein Herrliberg

Besuchen Sie unsere Webseite:  
www.gv-herrliberg.ch

FEINE SCHWEIZER IMMOBILIEN

DISKRET VERKAUFEN/KAUFEN
MIT UNS AUS HERRLIBERG. www.fsp.immo

044 915 46 00  

mailto:roehricht@energieregion-pfannenstil.ch
https://maps.zh.ch/s/prvqrIxa
mailto:andreas.weber@bd.zh.ch
mailto:philippe.boesch@bd.zh.ch
mailto:philippe.boesch@bd.zh.ch


 

Grüezi Herrliberg I Nr. 2 I 2. April 2026 Medienmitteilungen I 9

Sanitär-Ausstellung | Haustechnik | Gebäudehülle | Heizung | Solar

Alte Bergstrasse 91 | 8704 Herrliberg | Telefon 044 915 10 22 | info@kaufmann-egg.ch | www.kaufmann-egg.ch
8704 Herrliberg | Dorf 21 | www.papeterieimdorf.ch 

Telefon 044 915 25 66 | Fax 044 915 25 66

für Privat
Büro

Schule
Spielwaren

Medienmitteilung 11. Februar 2026.

Die Raiffeisenbank  
rechter Zürichsee blickt 
auf ein erfolgreiches  
Geschäftsjahr 2025 zurück
Die Raiffeisenbank rechter Zürichsee erwirtschaftet einen Jah-
resgewinn von 3,36 Millionen Franken (Vorjahr: 3,55 Millionen 
Franken). Im Kerngeschäft verzeichnete sie erfreuliche Zuflüsse 
bei den Hypothekarforderungen, den Kundeneinlagen und dem 
Depotvolumen.
Männedorf, Die Raiffeisenbank rech-
ter Zürichsee ist im Jahr 2025 sowohl 
im Bilanz- als auch im Vorsorge- und 
Anlagegeschäft gewachsen. Die Bank 
verzeichnete im vergangenen Jahr in 
allen Geschäftsbereichen ein erfreuli-
ches Wachstum. Die Hypothekarfor-
derungen erhöhten sich um 75,8 Mil-
lionen (+4,9 Prozent) auf insgesamt 
1’638,7 Millionen Franken. Auch die 
Kundeneinlagen sind um 82,2 Millio-
nen Franken (+4,8 Prozent) auf 
1’793,2 Millionen Franken angestie-
gen. Trotz geopolitischer Spannun-
gen, wirtschaftlichen Unsicherheiten 
und einem anspruchsvollen Zinsum-
feld hat die Bank im vergangenen Jahr 
ihr Anlagegeschäft ausgebaut. Das
Depotvolumen erhöhte sich um 146,9 
Millionen Franken (+16,5 Prozent) 
auf einen Bestand von 1’034,8 Millio-
nen Franken per 31. Dezember 2025.

Rückläufiges Zinsergebnis – Starkes 
Kommissionsgeschäft
Die Leitzinssenkungen der SNB führ-
ten zu einem tieferen Nettozinsertrag 
von 17,19 Millionen Franken (–13,7 
Prozent). Gleichzeitig stieg der Erfolg 
aus dem Kommissions- und Dienstleis-
tungsgeschäft deutlich auf 7,55 Millio-
nen Franken (+12,1 Prozent), haupt-
sächlich dank des Wertschriften- und 
Anlagegeschäfts. Der Handelserfolg 
sank leicht auf 1,54 Millionen Franken 
(–4,3 Prozent). Insgesamt reduzierte 
sich der Geschäftsertrag auf 27,01 Mil-
lionen Franken (–8,7 Prozent). Die Ri-
sikosituation blieb stabil, Wertberichti-
gungen betragen lediglich 0,01 Prozent 
der Kundenausleihungen.

Der Geschäftserfolg sank auf 10,49 
Millionen Franken (–23,8 Prozent), 
der Jahresgewinn auf 3,36 Millionen
Franken (–5,3 Prozent) – bleibt jedoch 
auf gutem Niveau. Aufgrund einer 
umsichtigen Risikopolitik mit dem 
Fokus auf einem qualitativen Wachs-

tum bleibt die Risikosituation der 
Raiffeisenbank rechter Zürichsee wei-
terhin solide.

Rückblick auf das Jubiläumsprojekt: 
Neue Feuerstellen für die Region
Im Rahmen des 125-Jahr-Jubiläums 
setzte die Raiffeisenbank rechter Zü-
richsee ein nachhaltiges Zeichen für 
die lokale Bevölkerung: Die Bank rea-
lisierte mehrere neue öffentliche Feu-
erstellen im Marktgebiet und leistete 
damit einen direkten Beitrag zur Le-
bensqualität am rechten Zürichsee. Die 
Plätze wurden so gestaltet, dass sie der 
Bevölkerung ganzjährig zur Verfügung 
stehen und als attraktive Begegnungs-
orte dienen – Orte, an denen Familien, 
Vereine, Spaziergängerinnen und Aus-
flügler zusammenkommen können. 
Mit dieser Investition in die Region 
unterstreicht die Raiffeisenbank rech-
ter Zürichsee ihre genossenschaftli-
chen Wurzeln und ihren Anspruch, 
das Zusammenleben vor Ort aktiv zu 
fördern. Die neuen Feuerstellen schaf-
fen bleibende Werte und stehen sinn-
bildlich für die Verbundenheit der 
Bank mit der Bevölkerung.

Ausblick auf das Geschäftsjahr 2026
Trotz des herausfordernden Marktum-
felds mit anhaltend tiefen Zinsen und 
geopolitischen Unsicherheiten blickt 
die Raiffeisenbank rechter Zürichsee 
optimistisch in die Zukunft. Für das 
Jahr 2026 wird ein solides Geschäfts-
ergebnis erwartet, mit Potenzial für 
eine leichte Zunahme im Zinsenge-
schäft und weiteren Erfolgen im Kom-
missions- und Dienstleistungsge-
schäft. Die Bank legt ihren Fokus wei-
terhin auf ein qualitatives Wachstum 
im Kerngeschäft.� zVg
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Die Raiffeisenbank rechter Zürichsee in Zahlen 

 2024 

(in Mio. CHF) 

2025 

(in Mio. CHF) 

Veränderung 

(in Prozent) 

Kundenausleihungen 1’568 1’644 +4,8 

Kundeneinlagen 1’711 1’793 +4,8 

Depotvolumen 888 1’035 +16,5 

Jahresgewinn 3,55 3,36 -5,3  
 
 
 

 2024 2025 

Cost-Income-Ratio 50,3 % 57,3 % 

CET1-Quote 20,6 % 21,4 % 
 
 
 

 2024 

(Anzahl) 

2025 

(Anzahl) 

Veränderung 

(in Prozent) 

Mitarbeitende Total 62 65 +4,8  
 

 

Auskünfte  

Christian Stucki 

Vorsitzender der Bankleitung 

Raiffeisenbank rechter Zürichsee 

christian.stucki@raiffeisen.ch | Telefon 044 922 19 14 
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Sind Sie interessiert was in Herrliberg so läuft? 
Dann treten Sie unserem Verein «Gelb-Schwarz Herrliberg» bei!

 
Wir sind Herrliberg!

Kontakt: Rolf Jenny, Schlattstrasse 8, 8704 Herrliberg, 044 915 15 29, rgjenny@bluewin.ch

gelbschwarz_herrliberg.indd   1gelbschwarz_herrliberg.indd   1 09.04.24   11:3709.04.24   11:37

Seestrasse 157

8704 Herrliberg

Phone +41 44 915 44 50

www.ocean-drive.ch

Mo-Do      16:30-24:30

Freitag     16:30-02:00

Samstag  20:00-02:00

Sonntag   Ruhetag

DIE WUNDERBAR AN DER GOLDKÜSTE.

H E R R L I B E R G  · www.ocean-drive.ch

Die WunderBar in Herrliberg

So soll die neue KEZO aussehen.� (Visualisierung: Penzel Valier AG & Maurus Schifferli Landschaftsarchitekt AG/maaars)
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Masterplan zum  
Ersatzneubau
Die KEZO plant in Hinwil einen Ersatzneubau ihrer Kehrichtverwertungsanlage. In den 
letzten Monaten wurde dazu ein Masterplan erarbeitet. Diesen stellt die KEZO nun an 
einer öffentlichen Informationsveranstaltung am 7. Mai 2026 in Hinwil vor.

Nach über 50 Jahren wird die Keh-
richtverwertungsanlage KEZO in 
Hinwil einem Ersatzneubau wei-
chen. Östlich des heutigen Gebäu-
des wird auf dem KEZO-Areal eine 
moderne und effiziente Anlage für 
eine zeitgemässe, wirtschaftliche 
und umweltverträgliche Abfallver-
wertung sorgen.

Um für die Arealentwicklung und 
Gestaltung die beste Lösung zu fin-
den, hat die KEZO im letzten Jahr 
einen Studienauftrag durchgeführt. 
Das Siegerprojekt ist seither in enger 
Zusammenarbeit zwischen den Pro-

jektverantwortlichen, Planern und 
der Gemeinde Hinwil zu einem 
Richtprojekt weiterentwickelt wor-
den. Daraus ist als vereinfachte und 
weniger technische Darstellung ein 
Masterplan entstanden.

Diesen Masterplan wird die KEZO nun 
der Öffentlichkeit präsentieren und 
lädt dazu alle Interessierten zu einer 
Informationsveranstaltung ein. Das 
Projektteam zeigt auf, wie die neue 
Anlage aussehen und was sie leisten 
wird, erläutert das weitere Vorgehen 
und gibt einen Einblick in die langfris-
tige Vision und Strategie der KEZO.

Die Informationsveranstaltung findet 
am Donnerstag, 7. Mai 2026, um 
19.00 Uhr im Hirschensaal (Zürich-
strasse 2, Hinwil) statt. Im An-
schluss gibt es bei einem Apéro die 
Gelegenheit, sich mit den Projekt-
verantwortlichen und Planern aus-
zutauschen. Eine Anmeldung ist 
nicht notwendig.� zVg
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Hinwil, 25. November 2024 
 
 
Starkes Signal der Stimmbevölkerung für KEZO-Ersatzneubau 
 
Mit einem Ja-Stimmenanteil von 85.47 % haben die 36 Verbandsgemeinden dem Planungskredit 
für den Ersatzneubau der Kehrichtverwertungsanlage in Hinwil zugestimmt. Die KEZO wertet 
dieses Ergebnis als starkes Zeichen für das Projekt und freut sich über den grossen Rückhalt 
aus der Bevölkerung. Ziel ist es, die Planung bis im Jahr 2027 abzuschliessen. Dann wird der 
Baukredit der Stimmbevölkerung zur Genehmigung unterbreitet. 
 
Am 24. November 2024 haben sämtliche 36 Verbandsgemeinden des Zweckverbands 
Kehrichtverwertung Zürcher Oberland KEZO den Planungskredit in der Höhe von 24.5 Millionen 
Franken für den KEZO-Ersatzneubau gutgeheissen. Mit einem Ja-Stimmenanteil von 85.47 % fiel das 
Ergebnis der Urnenabstimmung sehr deutlich aus. Der Verwaltungsrat und die Geschäftsleitung der 
KEZO danken allen Stimmbürgerinnen und Stimmbürgern für ihr Vertrauen. 
 
Der Planungskredit deckt alle Planungskosten bis zur Urnenabstimmung über den Baukredit ab. Zudem 
werden parallel zum Baubewilligungsprozess die Ausschreibungen für die wichtigsten 
verfahrenstechnischen Anlagenkomponenten vorgenommen. Dies hat unter anderem folgende Vorteile: 

• Die Investitionskosten lassen sich mit einer Genauigkeit von +/- 10 % ermitteln. 
• Spezielles Baumaterial kann frühzeitig reserviert werden. Dadurch lässt sich die Produktion von 

Anlageteilen mit langen Fabrikationszeiten zuverlässig planen. 
• Unternehmer können erste Planungs- und Vorbereitungsarbeiten frühzeitig starten, sodass die 

Inbetriebnahme der neuen Anlage per 2030 gemäss heutiger Terminplanung realistisch ist. 
 
Hohe städtebauliche Qualität und ansprechende Architektur 
 
Zurzeit führt die KEZO einen Studienauftrag durch, um die beste Gestaltungslösung zu finden. Im 
Vordergrund stehen eine hohe städtebauliche Qualität, eine ansprechende Architektur sowie ein 
Anlagenlayout, das langfristig optimale Abläufe für Betrieb und Wartung sicherstellt. 
 
Das Ergebnis dieses Studienauftrags wird danach zu einem Masterplan weiterentwickelt, der gemäss 
aktuellem Planungsstand etwa Mitte 2025 vorliegen wird. Auf dieser Grundlage werden dann der 
Gestaltungsplan überarbeitet und das Bauprojekt weiterentwickelt. Voraussichtlich Ende 2025 kann das 
Anlagenkonzept der Bevölkerung präsentiert werden. 
 
Ziel ist es, die Planung bis im Jahr 2027 abzuschliessen und dann den Baukredit wiederum allen 
Stimmbürgerinnen und Stimmbürgern der Zweckverbandsgemeinden an einer Urnenabstimmung 
vorzulegen. Für die Realisierung des Ersatzneubaus werden gut drei Jahre veranschlagt, sodass mit 
einer Eröffnung und Inbetriebnahme der neuen Anlage im Jahr 2030 gerechnet werden kann. 
 

Medienmitteilung KEZO informiert über Masterplan zum Ersatzneubau 

6. März 2026 

Die KEZO plant in Hinwil einen Ersatzneubau ihrer Kehrichtverwertungsanlage. In 
den letzten Monaten wurde dazu ein Masterplan erarbeitet. Diesen stellt die KEZO nun 
an einer öffentlichen Informationsveranstaltung am 7. Mai 2026 in Hinwil vor. 

Nach über 50 Jahren wird die Kehrichtverwertungsanlage KEZO in Hinwil einem 
Ersatzneubau weichen. Östlich des heutigen Gebäudes wird auf dem KEZO-Areal eine 
moderne und effiziente Anlage für eine zeitgemässe, wirtschaftliche und umweltverträgliche 
Abfallverwertung sorgen. 
 
Um für die Arealentwicklung und Gestaltung die beste Lösung zu finden, hat die KEZO im 
letzten Jahr einen Studienauftrag durchgeführt. Das Siegerprojekt ist seither in enger 
Zusammenarbeit zwischen den Projektverantwortlichen, Planern und der Gemeinde Hinwil zu 
einem Richtprojekt weiterentwickelt worden. Daraus ist als vereinfachte und weniger 
technische Darstellung ein Masterplan entstanden. 
 
Diesen Masterplan wird die KEZO nun der Öffentlichkeit präsentieren und lädt dazu alle 
Interessierten zu einer Informationsveranstaltung ein. Das Projektteam zeigt auf, wie die neue 
Anlage aussehen und was sie leisten wird, erläutert das weitere Vorgehen und gibt einen 
Einblick in die langfristige Vision und Strategie der KEZO. 
 
Die Informationsveranstaltung findet am Donnerstag, 7. Mai 2026, um 19.00 Uhr im 
Hirschensaal (Zürichstrasse 2, Hinwil) statt. Im Anschluss gibt es bei einem Apéro die 
Gelegenheit, sich mit den Projektverantwortlichen und Planern auszutauschen. Eine 
Anmeldung ist nicht notwendig. 

So soll die neue KEZO aussehen. 
(Visualisierung: Penzel Valier AG & Maurus Schifferli Landschaftsarchitekt AG/maaars) 
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4. Zürcher KMU Innovationstag

Gemeinsam zukunftsfähig:  
Mut zum Experiment!
7. Juli 2026 · 8.30 – 17.00 Uhr · ZHdK Toni Campus, Zürich

Ein Tag, der neue  
Perspektiven eröffnet
Lassen Sie den Alltag hinter sich und 
öffnen Sie den Blick für neue Möglich-
keiten. Der Zürcher KMU Innovations-
tag bringt engagierte Unternehmerin-
nen und Unternehmer zusammen, um 
Ideen und neue Wege zu diskutieren, 
praxisnahe Lösungen zu entwickeln 
und frische Impulse mitzunehmen.

Was erwartet Sie?
Im Plenum, in Workshops und Vertie-
fungsgesprächen werden Themen behan-
delt, die KMU heute und morgen bewegen:

– �Digitale Chancen nutzen:  
Künstliche Intelligenz, Cyber
security, Gamification

– �Zusammenarbeit neu denken:  
Kooperation mit Start-ups,  
Betriebsorganisation, neue  
Führungsmodelle

– �Gesund bleiben: mentale und  
körperliche Balance im Arbeitsalltag

– �Finanzierung sichern: neue und  
alternative Wege für innovative 
Projekte

– �Fachkräfte gewinnen: Querein-
stieg, Ausbildung, Fachkräfteent-
wicklung, Zukunftskompetenzen

– �Innovationen anstossen & Förder-
möglichkeiten nutzen

Vor Ort steht zudem Expertinnen- 
und Expertenwissen aus verschiede-
nen Fachbereichen zur Verfügung. 
Nutzen Sie die Gelegenheit, Fragen zu 
stellen, Erfahrungen auszutauschen 
und konkrete Lösungsansätze für Ihre 
unternehmerischen Herausforderun-
gen zu diskutieren.

Warum teilnehmen?
Der Innovationstag bietet Inspiration, 
Austausch und die Möglichkeit, wert-
volle Kontakte zu knüpfen und Ideen 
weiterzuentwickeln.� zVg

Teilnahmegebühr:
CHF 120.– für Teilnehmende aus  
dem Kanton Zürich 
CHF 180.– für Teilnehmende aus 
 anderen Kantonen

Veranstaltungsort
ZHdK Toni Campus 
Pfingstweidstrasse 96, 8005 Zürich

Mehr Informationen und Anmeldung 
www.kmu-innotag.ch

� Foto: zVg

Ammann & Schait
Neubauten   Umbauten   Renovationen

8704 Herrliberg

Neue Adresse: Rennweg 57
079 668 06 86

Ladengeschäft Dorf 27
im früheren ZKB Gebäude in Herrliberg:

• einfach – sicher – diskret
• jederzeit zugänglich (24/7/365)

• diverse Schrankfach-Grössen

Weitere Informationen und Preise: www.cbsafe.ch
Kommen Sie vorbei und sichern Sie sich Ihren Safe!

Wirtschaft Blüemlisalp
044 915 34 90

Wir sind für Sie da:

Blüemlisalpstrasse 91, 8704 Herrliberg

www.bluemlisalp-herrliberg.ch

täglich ab 9 Uhr von Donnerstag-Montag
Dienstag und Mittwoch Ruhetag 
durchgehend warme Küche bis 21 Uhr

Am Muttertag, den 10. Mai 2026 vielfältiges Brunch-Buffet  
à dicrétion, pro Person CHF 48.00, und Musik mit Tweralp-Sepp

Blüemlisalp 91, 8704 HerrlibergBlüemlisalp 91, 8704 Herrliberg

HEIZUNG MSRL SANITÄRKLIMALÜFTUNG

/ SOS – 24H SERVICE
KOSTER AG / HERRLIBERG 
Dorf 38 / 8704 Herrliberg / T 043 277 30 30 / info@kosterag.ch
kosterag.ch

/ HAUSTECHNIK AUS EINER HAND

Schulhausstrasse 3, CH-8704 Herrliberg
T +41 (0)44 915 21 19, F +41 (0)44 915 21 33

www.feinkost-lehmann.ch

Öffnungszeiten: Mo geschlossen. 
Di-Fr 07.00 bis 12.00 Uhr und 15.00 bis 18.30 Uhr. Sa 07.00 bis 12.30 Uhr.

E S  I S T  G R I L L Z E I T .

LAYOUT WEB TEXTPRINT

www.feldnerdruck.ch

Seit 1985

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Ihr Prima Herrliberg Team

Rennweg 4 / 8704 Herrliberg / www.landimz.ch

Prima
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Medieninformation 12. Februar 2026

«ZüriPerlen»
Zürcher Kantonalbank auf der Spur verborgener Schätze im Kanton Zürich

– �Mit der «Züri-Reihe» beleuchtet die 
Zürcher Kantonalbank seit 1975 die 
Vielfalt und das Leben im Kanton 
Zürich

– �Die 28. Ausgabe trägt den Titel «Zü-
riPerlen» und stellt verborgene 
Schätze vor, die selbst langjährige 
Bewohnende im Kanton überra-
schen sollen – richtige Perlen eben

– �Die Zürcher Kantonalbank präsen-
tiert der Bevölkerung diese Perlen 
als Geschenk in Buch- sowie Kar-
tenform und erstmals auch digital

– �Weitere Geheimtipps können online 
eingereicht werden

Die aktuelle «Züri-Reihe» widerlegt so 
manchen Irrglauben. Etwa den, dass 
der tiefstgelegene Skilift im Kanton be-
stimmt im Zürcher Oberland, aber 
kaum im Limmattal liegt. Oder: Wer 
Trüffelhunde im Einsatz beobachten 
will, reist ins französische Périgord 
oder in die piemontesischen Langhe, 
wird aber nicht in der Stadt Zürich 
fündig. Fleischfressende Wasserpflan-
zen? Müssen in tropischen und subtro-

pischen Gebieten daheim sein. So 
manches Aha-Erlebnis hält die Lektüre 
der «ZüriPerlen» über die kulturelle, 
wirtschaftliche, kulinarische, hand-
werkliche, künstlerische und biologi-
sche Vielfalt der Region bereit.

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Kun-
dinnen und Kunden sowie Personen 
aus der Social Media Community der 
ZKB sind dem Aufruf der Zürcher Kan-
tonalbank im letzten Sommer gefolgt 
und haben Geheimtipps aus dem ge-
samten Kantonsgebiet eingereicht. Un-
ter dem Begriff «ZüriPerlen» hat die 
Zürcher Kantonalbank die verborgenen 
Schätze gesammelt und ihre Geschich-
ten multimedial für die Bevölkerung 
erzählt. «Ob Skilift, Trüffel, fleischfres-
sende Pflanzen, eine Bierbrauerei in ei-
nem alten Trafoturm, ein Müesli-Bowl-
Kurs angelehnt an das Originalrezept 
von Dr. Bircher und vieles mehr: Unser 
Kanton ist voller Juwelen, erstaunlicher 
Menschen und verborgener Kleinode, 
die wir ans Licht rücken wollten», sagt 
Dr. Jörg Müller-Ganz, Präsident des 

Bankrats der Zürcher Kantonalbank. 
Seit dem Start der «Züri-Reihe» 1975 
verantwortet das ZKB-Bankpräsidium 
allumfassend die als Geschenk an Inter-
essierte konzipierte Publikation. 

Bevölkerung kann weitere Perlen 
einreichen
«ZüriPerlen» reiht sich als 28. Ausgabe 
in die «Züri-Reihe» ein. Das Buch um-
fasst ausführliche Beschreibungen auf 
144 Seiten. Eine Perlenkarte, welche die 
genaue Ortung der Highlights ermög-
licht, liegt in den Filialen zum freien 
Bezug aus. Und online unter www.zuer-
iperlen.ch sind alle gesammelten Perlen 
virtuell erkundbar. Auf dieser Website 
lädt die Zürcher Kantonalbank die Be-
völkerung auch ein, weitere Ideen ein-
zureichen. «Wir möchten aus der ersten 
Sammlung eine lebendige Plattform für 
die verborgenen Schätze in unserem 
Kanton machen», sagt Bankpräsident 
Dr. Jörg Müller-Ganz.

Ursprünglich als volkskundliche, lo-
kal-historische Publikation konzi-
piert, beleuchtet die «Züri-Reihe» bis 
heute die Vielfalt und das Leben im 
Kanton Zürich mit einem besonderen 
Schwerpunktthema pro Ausgabe. Die 
letzte Publikation «Zürcher Wasser 
Zeichen» von 2023 erhielt den renom-
mierten Red Dot Award für Brands & 
Communication Design. Der Bran-
chenverband cmf zeichnete die Aus-
gabe zudem mit dem Grand Prix «Best 
of Content Marketing 2023» aus.� zVg

� Foto: zVg

ZÜRCHER KMU 
INNOVATIONSTAG 

7. Juli 2026
08.30 bis 17.00 Uhr
ZHdK Toni Campus

Medienpartner

Gemeinsam zukunftsfähig: 
Mut zum Experiment

http://www.innovation-zuerich.ch
https://services.hosting.augure.com/Response/c6LS2/%7b71a372c4-935f-4f74-9dad-17ca5835337d%7d
https://services.hosting.augure.com/Response/c6LS2/%7b71a372c4-935f-4f74-9dad-17ca5835337d%7d
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Rechnet sich in jedem Fall. 
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TREUHAND

REVISION
SERVICES
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Haussmann Treuhand AG
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+41 (0)44 254 31 31
www.haussmann-treuhand.ch
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Bürgi.ch AG  Bergstrasse 177  8704 Herrliberg 
info@buergi.ag  www.buergi.ag  Tel. 044 915 23 57  

Jetzt Rasen Düngen! 

Damit der Rasen stark in den 
Sommer geht. Dünger, Samen, 

Erde, alles aus einer Hand!  
 

Bei uns kriegen sie alles mit 
einer professionellen 

Beratung! 
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Holz  
in seiner  
schönsten  
Form

Ihr Schreiner am Zürichsee
Küchen • Bäder • Möbel • Reparaturen 

044 915 31 68 • www.gemi.ch
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Filmgottesdienst an Karfreitag
Die evangelischen Motive des Leids, 
der Aufopferung und der Kraft der 
Hoffnung werden uns im Gottes-
dienst zu Karfreitag beschäftigen. All 
das spielt auch im Film «La vita è 
bella» von Roberto Benigni, den wir 
am Mittwoch der Karwoche gezeigt 
haben, eine Rolle. Sie sind herzlich 
willkommen, diesen Weg der Besin-
nung mit uns zu gehen.

Karfreitag, 3. April 2026, 10.30 Uhr
Kirche Wetzwil

Musik, direkt in  
die Seele

Benefizkonzert von Alberto Gaspardo: «Der 94. Psalm», 
Sonate in c-Moll, von Julius Reubke

Reubkes Vertonung des 94. Psalms gilt als eines der gros-
sen Meisterwerke der Romantik. Seine Sonate in c-Moll 
lässt die Botschaft von Gerechtigkeit, Trost und Zuversicht 
hörbar werden. Alberto Gaspardo wird Reubkes Orgelmu-
sik in das Zentrum eines Benefizkonzerts stellen, dessen 
Erlös für einen gemeinnützigen Zweck bestimmt ist. 

Die Benefizkonzerte, gespielt von Alberto Gaspardo, ha-
ben mittlerweile eine Tradition in Herrliberg und sind 
ein musikalisches Highlight in unserem Jahresprogramm. 

Wir freuen uns, wenn wir Sie begrüssen können!

Freitag, 12. Juni, 19.30h
Kirche Tal, Kirchenrank 1, 8704 Herrliberg

Er ist weg!
Gottesdienst zu Auffahrt 
in Herrliberg 

Gemeinsam feiern die reformierten 
Kirchgemeinden Erlenbach und 
Herrliberg den Gottesdienst zu Auf-
fahrt. Dass Gott sich mit der Auffahrt 
Christi aus der Welt verabschiedet 
hat, ist der erste Eindruck nach der 
Lektüre der klassischen Texte aus 
dem Neuen Testament dazu. 

Stimmt das? Ist die Welt wirklich 
gottverlassen? Dieser Frage werden 
wir im Gottesdienst nachgehen. 

Donnerstag, 14. Mai 2026, 10.30 
Uhr, Kirche Tal, Herrliberg 
Wort: Pfr. Anders Stokholm und Pfr. 
Alexander Heit  
Musik: Alberto Gaspardo

Bachs Oster-Oratorium  
zum Ostersonntag
Ostern beginnt nicht leise, sondern 
mit Bewegung. «Kommt, eilet und 
laufet, ihr flüchtigen Füsse!» – so er-
öffnet Johann Sebastian Bach sein 
Oster-Oratorium (BWV 249). Da ist 
kein vorsichtiges Fragen, sondern 
Tempo, Aufbruch und Erwartung. 
Das Grab ist leer und das Leben hat 
das letzte Wort.

Das Ensemble «Il Pettirosso» unter der 
Leitung von Alberto Gaspardo (Maest-

ro al Cembalo) bringt dieses österliche 
Meisterwerk zum Klingen. Wir feiern 
einen Gottesdienst mit grosser Musik 
und mit Abendmahl, in dem Wort und 
Musik in einen Dialog treten. Was 
Bach 1725 komponierte, wird zur Ge-
genwart, nämlich die Einladung, sich 
selbst in Bewegung setzen zu lassen. 
«Denn unser Heil ist auferweckt!»

Ostersonntag, 5. April 2026, 10.30 Uhr
Kirche Tal, Herrliberg

Reformierte Kirche Herrliberg

Agenda
03. April 2026	� 10.30 Uhr: Filmgottesdienst an Karfreitag,  

Kirche Wetzwil
04. April 2026	 21.00 Uhr: Osternachtfeier, Kirche Wetzwil
05. April 2026	 10.30 Uhr, Ostergottesdienst, Kirche Tal
16. April 2026	 15.30 Uhr: Trauercafé, Schulhausstrasse 40
24. April 2026	 17.00 Uhr: TREFF.-Fiirabig – Apéro, Kirchenhügel
14. Mai 2026	 10.30 Uhr: Auffahrt-Gottesdienst, Kirche Tal
21. Mai 2026	 15.30 Uhr: Trauercafé, Schulhausstrasse 40
24. Mai 2026	� 10.30 Uhr: regionaler Pfingstgottesdienst,  

ref. Kirche Erlenbach
29. Mai 2026	 17.00 Uhr: TREFF.-Fiirabig – Apéro, Kirchenhügel
30. Mai 2026	 09.30 Uhr: Fiire mit de Chliine, Kirche Tal
06. Juni 2026	 10.00 Uhr: Kolibri, Kirchenhügel
07. Juni 2026	 10.30 Uhr: Konfirmationsgottesdienst, Kirche Tal
12. Juni 2026	 19.30 Uhr: Benefizkonzert, Kirche Tal
13. Juni 2026	� 17.00 Uhr: Familiengottesdienst «Iilüüte»,  

ref. Kirche Erlenbach
14. Juni 2026	 17.30 Uhr: «art & act», ref. Kirche Erlenbach
18. Juni 2026	 15.30 Uhr: Trauercafé, Schulhausstrasse 40
21. Juni 2026	� 11.30 Uhr, Ordentliche Kirchgemeindever-

sammlung, Kirche Tal
26. Juni 2026	 17.00 Uhr: TREFF.-Fiirabig – Apéro, Kirchenhügel

La vita è bella� Foto: MPLC Lizenz
Alberto Gaspardo� Foto: Irene Beltrame

Er ist weg!� Foto: Alexander Heit, zVg

Praxis für Mediation

Philippe G. Chevroulet
Mediator CAS

www.chevroulet-partner.com

mediation@chevroulet-partner.com

8704 Herrliberg   044 380 60 95

Donnerstag, 2. April
19.00 Uhr, Gründonnerstag 
Abendmahlsgottesdienst mit Pfr. A. Keller und W. Arnold

Freitag, 3. April
15.00 Uhr, Karfreitagsliturgie
mit W. Arnold 
Musik: Donatella Trifiletti, Orgel; Ariana Savall, Sopran & 
Harfe; Petter Udland, Tenor

Samstag, 4. April
21.00 Uhr, Osternacht 
mit Pfr. A. Keller, W. Arnold
Musik: Donatella Trifiletti, Orgel; Jasmine Vollmer, Harfe
im Anschluss Eiertütschen im Pfarreisaal

Freitag, 8. Mai
19.00 Uhr, St. Marien 
«Frühlingsstimmen»
Romantische Lieder und 
Operettenmelodien
Musik: Szabina Schnöller, 
Sopran und Csaba Gal,  Flügel

Donnerstag, 14. Mai
10.30 Uhr, Auffahrtsgottesdienst
Mit Pfr. A. Keller
Musik: Eric Meier, Flügel & Jörg Frei, Panflöte 

Sonntag, 24. Mai
10.30 Uhr, Pfingstgottesdienst
Mit W. Arnold
Musik: Alexandre Zanetta, Horn

Sonntag 21. Juni
10.30 Uhr Gemeindegottesdienst
Liturgie: Claretiner-Pater und W. Arnold; Musik:  
Geistliches Männerensemble
Leitung: Kirchenmusikdirektor Cornelius Bader
danach, 11.30 Uhr, Kirchgemeindeversammlung

Zu Ihrer rechtzeitigen Information:
Das diesjährige Pfarreifest findet am Sonntag, den 23. 
August im bewährten Rahmen statt. Wir starten mit ei-
nem Festgottesdienst um 10.30 Uhr. Im Anschluss feiern 
wir «Rund um den Kirchturm». Mit Mittagessen und 
einem Programm für Gross und Klein.

Montag, 25. Mai, Pfingstmontag
Kein Gottesdienst

Sonntag, 5. April
10.30 Uhr, Ostersonntag
Festgottesdienst, mit Pfr. A. Keller und W. Arnold
Musik: Donatella Trifiletti, Orgel; Lukas Gothszalk, Trompete

Ostermontag, 6. April 
kein Gottesdienst

Kath. Pfarramt St. Marien
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AGENDA�
10. April 2026: Generalversammlung Gewerbeverein Herrliberg

9. Mai 2026: Frühlingsmärt 2026

26. September 2026: Viehschau & Herbstmärt 2026

12. Dezember 2026: Weihnachtsmarkt

Die nächste Ausgabe von «Grüezi Herrliberg» erscheint wie folgt: 

26. Juni 2026
Sommerausgabe

11. September 2026
Vorschau Viehschau & Herbstmärt am 26.9.2026, Lernende und «Youngsters»

27. November 2026
Vorschau Weihnachtsmärt am 12.12.2026, Weihnachtsausgabe, Gutscheine

Treffpunkt Dorfmärt

Herrliberger Markttermine
9. Mai 2026
Frühlingsmärt
10 – 17 Uhr Dorfplatz Herrliberg

26. September 2026
Viehschau & Herbstmärt
9 – 16 Uhr bei der Kirche Wetzwil

12. Dezember 2026
Weihnachtsmärt
11 – 18 Uhr Dorfplatz Herrliberg,
Festbeizen mit Zelt bis max. 20 Uhr
Organisation:

–	 Viehschau: Braunviehzuchtverein 
Herrliberg

–	 Dorfmärt: Gewerbeverein Herrliberg

Info & Anmeldung:
www.gv-herrliberg.ch

12 I Kehrseite

Offener Weinkeller in der Martin Stiftung

Wein, Genuss und Engage-
ment – willkommen in der 
Mariahalde
Am Freitag, 1. Mai, lädt die Martin Stiftung zur Wein-Degustation in besonderem Ambi-
ente ein. Von 11 bis 16 Uhr öffnet der restaurierte Weinkeller im Gründerhaus seine Türen.

Degustieren Sie unsere Zürichsee-
Weine – Rotwein, Rosé, Weisswein, 
Schaumwein und Barrique – und er-
fahren Sie mehr über den nachhalti-
gen Rebbau auf unserem Biohof. 
Eine Führung durch den Rebberg 
findet um 14 Uhr statt, weitere Füh-
rungen sind auf Anfrage möglich.

Seit über 20 Jahren setzt die Martin 
Stiftung auf pilzwiderstandsfähige 

Rebsorten (Piwi). Die Bio-Suisse-zerti-
fizierten Weine wachsen am Rebberg 
Mariahalde und werden von Markus 
Weber in Obermeilen gekeltert. Ge-
pflegt werden die Reben vom Biohof-
Team mit Menschen mit kognitiver 
Beeinträchtigung und Fachpersonen.

Das Bistro lädt zum Verweilen im 
denkmalgeschützten Park Mariahal-
de ein. Geniessen Sie kleine Köst-

lichkeiten und den 
Blick auf den Zü-
richsee.� zVg

Atelier Theater

Hans Andersens beliebtes 
Märchen «Die Schneekönigin»  
auf der HeuBühne
Auch dieses Jahr widmet sich das Kinder und -Jugendtheater «La Scaletta – die junge 
Bühne im ATM» einem Klassiker der Weltliteratur. Hans Christian Andersens Märchen 
«Die Schneekönigin» wurde in mehr als 125 Sprachen übersetzt und gehört zu den welt-
weit bekanntesten literarischen Werken. 

Ein Zauberspiegel, der Schönheit 
und Eitelkeit blühen lässt, zerbricht 
eines Tages in tausend Stücke. Trifft 
ein Splitter einen Menschen ins 
Herz, wird es kalt wie Eis und trifft 
es sein Auge, wird alles hässlich für 
ihn. Ausgerechnet der aufgeweckte 
Junge Kai wird Opfer dieses Zau-
bers. In einer stürmischen Winter-
nacht verlässt er das Haus und stösst 
auf die schöne Schneekönigin, die 

ihn zu sich einlädt. Stolz schliesst 
Kai sich der eiskalten Königin an 
und folgt ihr auf ihr Kristallschloss. 
Seine gute Freundin Gerda begibt 
sich auf die Suche nach dem ver-
missten Freund. Auf ihrem Weg 
durch die magische Schneeland-
schaft trifft sie auf unterschiedlichs-
te Wesen wie ein verwandeltes Ren-
tier, eine alte Prinzessin, verzauber-
te Puppen oder eine wilde Räuber-
bande. Die aufregende Reise der 
kleinen Gerda ist eine zauberhafte 
Erzählung von Vertrauen, Ehrlich-
keit, Mut, Freundschaft, Liebe und 
der Suche nach dem Glück...

Unter der Leitung der Herrliberger 
Kulturschaffenden Annina Gieré 
und Carlos Becker tauchen 17 spiel-
freudige Kinder und Jugendliche aus 
der Region zwischen 8 und 14 Jah-
ren mit Leib und Seele in die Welt 
des Theaters und ins phantastische 
Märchenuniversum. 

Wie immer in la Scaletta sind neben 
Schauspiel auch Musik und Gesang 
fester Bestandteil der Inszenierung. 

Alle Mitspielenden, freuen sich auf 
die fünf Aufführungen im idylli-
schen Mariafeld.� zVg

Die Rebberg-Führung findet dieses Jahr um 14 Uhr statt.� Foto: zVg

Kursphoto La Scaletta 2025� Foto: zVg

– Beule – Kratzer
– Scheibenersatz – Polierarbeiten
– Innenreinigung  – Hol- und 
 mit Desinfektion  Bringservice

Seestrasse 147 • 8704 Herrliberg • 044 915 11 89

Wir danken für Ihr Vertrauen

Kommen Sie direkt zum Fachmann

General-Wille-Strasse 127 • CH-8706 Feldmeilen

Ihr Spezialist für gutes Sehen
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Martin Stiftung
Biohof
Mariahaldenstrasse 14, Erlenbach
Telefon: 043 277 43 42
roland.krebser@martin-stiftung.ch
www.martin-stiftung.ch

Aufführungen: 
Samstag, 09. Mai, 18:00 Uhr, Premiere
Sonntag, 10. Mai, 17:00 Uhr
Mittwoch, 13. Mai, 19:30 Uhr
Donnerstag, 14. Mai, 18:00 Uhr
Freitag, 15. Mai, 18:00 Uhr

Reservationen auf  
www.ateliertheater-meilen.ch 
oder per Telefon: 077 432 90 41 
Eintrittspreise: CHF 30.– / 20.– ATM-Mit-
glied / 15.– Studenten/Jugendliche/Kinder 

Atelier Theater Meilen, HeuBühne,
General-Wille-Str. 169
8706 Feldmeilen
Telefon: +41 (0)44 923 49 24
info@ateliertheater-meilen.ch
www.ateliertheater-meilen.ch


